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Beauftragt zur Umsetzung: 



Was ist ein QV? 

In einem Qualifizierungsverbund schließen sich mehrere Unternehmen 
und/oder Institutionen mit ähnlichen Herausforderungen in der 
Personalentwicklung und der Qualifizierung ihrer Mitarbeitenden 
zusammen. 

Vorteile: 

• Aufbau eines Netzwerks 

• Anstoß zur Veränderung 

• Austausch auf Augenhöhe 

• Absenkung von Weiterbildungskosten 
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Qualifizierung im Strukturwandel 

Klärung und Bündelung  
der Qualifizierungsbedarfe 

Passgenaue 
Angebotsentwicklung 

Ganzheitlicher Beratungsansatz 
Vermeidung von Arbeitslosigkeit 

Nutzung der Förderkulisse 

Wissensaustausch & -transfer 

Beschäftigungssicherung 

Vernetzung der Partner 
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Zielsetzungen 
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Beratungsansatz: 



Gelingensfaktoren: 

• Sensibilisierung und Begleitung  

• Umgang und vertraulicher Austausch 

• Beteiligung der regionalen Schlüsselakteure 

• „Leuchtturm-Unternehmen“ integrieren 

• Zieldefinition und Verbindlichkeit schaffen  

• Mehrwert transparent und nutzbar machen 

• Finanzierung der Lotsenfunktion absichern 

• Kontaktformate und flexible Teilnahmemögl. sicherstellen 

• Empowerment steigert Attraktivität und Bindung im Verbund 
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Good Practice 
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Operatives Netzwerk für 
Qualifizierung und Beschäftigung 

• Ausgangslage: Leuchtturm-
Unternehmen (= großer 
Automobilzulieferer) in Problemlage  

• Schlüsselakteure: Unternehmen; 
Agentur für Arbeit; Südwestmetall; 
Technische Akademie 

• Ziele: Fachkräfte- & 
Beschäftigungssicherung; 
Qualifizierung im Strukturwandel; 
Vernetzung & Wissensaustausch  

Qualifizierungsverbund Ostwürttemberg 



   Verbundaktion der 
Bildungsträger 

als gemeinsames Vorhaben zur 
Umsetzung von Qualifizierung in 

der Praxis 

Qualifizierung & 
Weiterbildung 

der Mitarbeiter im Betrieb durch 
Workshops in Präsenz/Online 

 Arbeitsmarkt-
Drehscheibe 

 Austausch von aufnehmenden und 
abgebenden Unternehmen der Region  
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Learnings 
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EXKURS 

Evaluation der Qualifizierungsverbünde 

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) | 18.10.2021 



Untersuchungsfelder 



 1005 Akteure erreicht 

 12.174 Kontaktereignisse  

 Fokus auf KMU (>70 %) 

 

 Lotsen-/Sensibilisierungsfunktion für Betriebe 

 Interesse der Betriebe gilt der Verbesserung der strategischen 

Personalentwicklung durch Beratungs- und Fortbildungsangebote 

 QV teilweise als Erweiterung oder Ergänzung des Angebots der Agenturen für 

Arbeit interpretiert 

Ergebnisse (A): Zielerreichung 



 Hauptsächlich Personalverantwortliche in KMU ohne eigene Personal-

entwicklungsabteilung nehmen individuelle Beratungsleistungen in Anspruch 

 Moderierter Erfahrungsaustausch wird geschätzt 

 Qualifizierungsmaßnahmen für verschiedene Beschäftigtengruppen umgesetzt 

 Fortbildungen für Personalverantwortliche v.a. zu Themen im Kontext der 

digitalen Transformation sind gefragt 

 Fachkräfterekrutierung über eine Arbeitsmarkt-Drehscheibe als innovativer 

Ansatz in Erprobung 

 

 

 

Ergebnisse (B): Umsetzung 



 Engagement der Betriebe hängt von der eigenen Bedarfslage und den 

Angeboten des QV ab 

 

 

 

 

 

 

 

 

→ Größe und Anzahl der Betriebe wirken sich kaum auf die Arbeitsfähigkeit der 

Netzwerke aus 

 

 

Ergebnisse (C): Förderliche Faktoren/Hemmnisse 
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Die Betriebsgrößen haben keine Auswirkung auf die Arbeit im QV. (n=4)

Die Anzahl der Betriebe hat keine Auswirkung auf die Arbeit im QV.
(n=5)

Je mehr Betriebe in einem QV beteiligt sind, desto besser ist dies für

die Arbeit im QV. (n=5)

Je mehr Betriebe in einem QV beteiligt sind, desto schwieriger wird die
Koordination. (n=5)
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 QV stellen Transparenz zu unternehmensspezifischen und -übergreifenden 

Qualifizierungsbedarfen her 

 QV tragen zur Entwicklung innovative Qualifizierungsformate bei 

 QV begünstigen unternehmensübergreifende Qualifizierungsformen und 

können Weiterbildungsverbünde initiieren 

 QV nehmen betriebliche Weiterbildung vernachlässigter Zielgruppen in den 

Blick 

 

→ QV als regionale Treiber für die digitale Transformation 

Ergebnisse (D): Projekterfolg 



 Externes Weiterbildungsmanagement 

und zwischenbetrieblicher 

Erfahrungsaustausch bieten 

Mehrwert für die Betriebe 

 Austauschformate bilden das 

Herzstück der Netzwerkarbeit  

 

→ Moderations-, Koordinations- und 

Sensibilisierungsfunktion 

Ergebnisse (D): Projekterfolg 
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Bilaterale Kontakte mit
einzelnen Betrieben

Virtuelle Informationstreffen
mit allen Betrieben

Informationstreffen mit allen
Betrieben in Präsenz

Häufigkeiten (n=6) 

nie selten gelegentlich oft immer



 Entstehung von zehn (+vier) Verbundansätzen in Baden-Württemberg 

 Fokus auf KMU und deren Beschäftigte 

 Starke Konzentration auf Branche Metall- und Elektroindustrie 

 Aufbau einer guten regionalen Reichweite durch alle QV (Abdeckung aller 

Bezirke der Agenturen für Arbeit sowie nahezu aller Landkreise)  

 QV als regionale Treiber für die digitale Transformation 

 

→ Moderations-, Koordinations- und Sensibilisierungsfunktion des 

Verbundmanagements ist von zentraler Bedeutung für das Netzwerk 

 

Fazit 
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